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Literaturbesprechungen

FROSCH Rainer: Sättigung im Tourismus -
Probleme und Lösungsmöglichkeiten (dargestellt am
Kanton Graubünden). Reihe Wirtschaftsgeographie

und Raumplanung Vol. 15, 243 S., 53 Abb.,
15 Tab., Geographisches Institut der Universität
Zürich-Irchel, 1993, Fr. 30.-.

In intensiv genutzten Fremdenverkehrsregionen
lassen sich als Begleiterscheinungen des Wachstums

zunehmend wirtschaftliche, ökologische und
soziale Probleme beobachten. Solche Folgen des
Tourismus sind insbesondere auch in Bergregionen

festzustellen.
Im Zentrum der in der Reihe "Wirtschaftsgeographie

und Raumplanung" (Hrsg. H. Elsasser)
erschienenen Arbeit von R. Frosch stehen die
folgenden, mit Wachstumsprozessen im Berggebiet

zusammenhängenden Fragestellungen: Wie
können Sättigungserscheinungen in Tourismusorten

und -regionen erkannt und gemessen werden

Sind gewisse solche Orte und Regionen an
Sättigungsgrenzen angelangt Wie werden
Sättigungsprobleme gelöst Lassen sich Erfahrungen
und Lösungsansätze auf andere Orte oder Regionen

übertragen
Nach der Einleitung und einer kurzen Schilderung
der Ausgangslage in Kap. 1 bezw. 2 werden im
Kap. 3 die wichtigsten Grundlagen zum Verständnis

von Wachstums- und Entwicklungsprozessen
im Zusammenhang mit dem Tourismus behandelt.
Eingegangen wird darin u.a. auf Begriff und
Bedeutung der Sättigung (externe und interne
Sättigung), die Produkt-Lebenszyklus-Theorie,
den Problembereich Kapazität/Belastungen/Be-
lastbarkeit und auf die touristischen Wachstumsprozesse.

Das 4. Kapitel befasst sich mit den
Zukunftsaussichten des Tourismus und den
Prognosen für die weitere Entwicklung im
Berggebiet. Im Zentrum der Arbeit stehen die beiden
folgenden Kapitel. Zuerst werden in Kap. 5 die
Ergebnisse der Untersuchungen auf der sog.
Makroebene vorgestellt. Das Bezugsgebiet ist der

Kanton Graubünden. Diese Untersuchungen
beziehen sich vor allem auf die Entwicklung der
Nachfrage und des Angebots in Relation zu den
Sättigungserscheinungen. Daneben werden aber
auch Perspektiven für die künftige Entwicklung
aufgezeigt und Lösungsansätze für bestimmte
Probleme, z.B. Steuerungsmassnahmen und -mög-
lichkeiten im Zweitwohnungsbau, vorgestellt. Wie
bekannt ist, bilden die touristischen Transportanlagen

und die Erschliessung der Skigebiete eine
eigentliche Schlüsselgrösse in der touristischen
Entwicklung. In Kap. 6 wird die Entwicklung und
die aktuelle Situation der Transportanlagen in
Graubünden detailliert analysiert. Nach den Ergebnissen

auf der Makroebene werden in Kap. 7 die
Resultate einiger Untersuchungen auf der Mikroebene

zusammengefasst. Diese separat von
anderen Autoren durchgeführten Studien behandeln

einige spezielle Aspekte anhand der
Fallbeispiele Flims-Laax-Falera, Savognin, Arosa und
Davos eingehender. Die interessante, als
Einführung in die behandelte Problematik gut
geeignete Arbeit schliesst mit einer kurzen
Zusammenfassung und Bilanz.
Wie R. Frosch in seiner Arbeit zeigt, lässt sich die
Frage nach der Existenz einer Sättigungs- oder
Wachstumsgrenze im Tourismus aus verschiedenen

GrUnden nicht eindeutig beantworten. Weder

die Tragfähigkeit der Oekosysteme, noch die
Reaktionen der Touristen oder der einheimischen
Bevölkerung können eine absolute Antwort in
Form eines Grenzwertes geben, der als Mass oder
Bezug für die Planung der weiteren Entwicklung
dienen könnte. Im Gegensatz zu absoluten
Sättigungsgrenzen, die den Tourismus als Ganzes
betreffen, lassen sich in der Entwicklung von
Tourismusorten relative oder momentane
Sättigungsphasen erkennen, die auch auf die künftige
Entwicklung ihren Einfluss ausüben werden.
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